
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
  

Bildungswissenschaft

Abschluss:
Master of Arts



2 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Impressum: 
Herausgeber Zentrale Studienberatung der Justus-Liebig-Universität Gießen   
 Goethestr. 58, 35390 Gießen 
Redaktion Blumenthal/Caputa-Wießner 
Redaktionsschluss April 2026 
Druck Hausdruckerei der JLU 
Druckdatum/Anzahl 08.04.2026 / 10 
Z:\ZSB\Daten\A - Bachelor-Master of Arts\MA of Arts\S-M-Bildungswiss-April2026.docx   

  



3 

1. Einrichtungen und Ansprechpartner/innen 
 

 
1. Studiengangsverantwortliche 
 

Prof. Dr. Edith Braun 
Institut für Erziehungswissenschaft 
Professur für Hochschuldidaktik mit dem Schwerpunkt Lehrkräftebildung 
Karl-Glöckner-Str. 21B (Raum B 1a) 
35394 Gießen 
Tel.: 0641 99-15485 
 Mail: edith.braun@erziehung.uni-giessen.de 

 

3. Beratung für internationale Studierende 

 
Akademisches Auslandsamt 
Goethestr. 58, Raum 38 
international.students@uni-giessen.de   
www.uni-giessen.de/internationales  

 

4. Dekanat 

 
www.uni-giessen.de/de/fbz/fb03/dekanat 

 
5. Lehr- und Studienkoordination 
 

Dr. Michael Hoffmann 
Dr. Michael Berls M.A. 
Phil II, Haus E, Raum 208d / 209 
Tel. (0641)-99-23005/23004 
studium@fb03.uni-giessen.de 

 
6. Akademisches Prüfungsamt Geisteswissenschaften 
 

Rathenaustr. 10 
35394 Gießen 
Pruefungsamt.Geisteswissenschaften@admin.uni-giessen.de 
www.uni-giessen.de/fbz/paemter/gwiss 
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2. Masterstudiengang Bildungswissenschaft 
 
 
2.1 Übersicht zum Studiengang 
 
Das konsekutive und auf drei Semester ausgelegte erziehungswissenschaftliche Masterstudium 
ermöglicht Absolvent/innen der Lehramtsstudiengänge L1 „Lehramt an Grundschulen“ und L2 
„Lehramt an Haupt- und Realschulen“ eine bildungswissenschaftliche Qualifizierungsmöglichkeit 
auf Master-Niveau mit der Perspektive eine weitere wissenschaftliche Laufbahn einschlagen zu 
können und die Promotionsberechtigung zu erwerben, die allein mit der Ersten Staatsprüfung in 
diesen Studiengängen noch nicht vorliegt. Ebenso eröffnet sich mit diesem Masterabschluss die 
Möglichkeit für Stellen im gehobenen öffentlichen Dienst. 
 
Das Studienangebot bietet dabei mit einem Studienumfang von 90 CP in drei Semestern sowohl den 
vorgenannten Absolvent/innen, aber auch internationalen Studierenden eine Perspektive, einen 
wissenschaftlichen Abschluss, der zur Promotion berechtigt, zu erwerben. Internationale 
Studierende, die über einen ersten einschlägigen Hochschulabschluss von mindestens 210 CP 
verfügen, können sich für den Masterstudiengang bewerben. Wir empfehlen eine vorherige 
Beratung.  
 
Im Studiengang werden vertiefte Fachkenntnisse im Bereich Bildungswissenschaften (in der 
Allgemeinen Erziehungswissenschaft, der Inklusionspädagogik, des Hochschul- und 
Wissenschaftsmanagements, der Außerschulischen Jugendbildung, der Schulpädagogik oder der 
Weiterbildung) sowie fundierte Kenntnisse von Forschungsmethodik (durch einführende 
Methodenvorlesungen und die eigenständige Vertiefung in Form eines Forschungsorientierten 
Praktikums (FOP)) erworben. 
 
Am Ende des Studiums erhalten Absolvent/innen einen wissenschaftlichen Abschluss, der zur 
Promotion berechtigt. Darüber hinaus können Absolvent/innen dieses Masterstudiums weitere 
Berufsfelder erschließen und ggf. Leitungsfunktionen in der Berufspraxis besetzen.  
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2.2. Aufbau des Studiums  
Der Studiengang umfasst einschließlich des Thesis-Moduls 6 Module. Er gliedert sich in einen 
Pflichtbereich im Umfang von 50 CP, der die folgenden Module umfasst: 
 

10 CP: Allgemeine Erziehungswissenschaft: Heterogenität, Interkulturalität, soziale Ungleichheit 
(03-MA-Bild-AEW) 

    10 CP: Methodeneinführung (03-BA SoSc-M-5 oder 03-MA-Bild-Quanti-Methoden) 
    10 CP: Erhebungsverfahren (Modul SoSc-M-6 – oder 03-MA-Bild-Quali-Methoden) 
    20 CP: Forschungsprojekt (03-MA-Bild-FoP) 
 
Im Rahmen des Forschungsorientierten Praktikums im 2. Semester bearbeiten Sie 
forschungsbezogen eine erziehungswissenschaftliche Fragestellung bzw. die empirische 
Beobachtung und Analyse pädagogischer Praxis. Sie führen eigenständig eine empirische Studie 
durch. Das Forschungsorientierte Praktikum kann bei Eignung im In- als auch im Ausland absolviert 
werden. 
 
Im Wahlpflichtbereich im Umfang von 10 CP ist eines der folgenden Module zu wählen: 
 
    10 CP: Außerschulische Jugendbildung (03 MA Bild-AJB) 
    10 CP: Hochschul- und Wissenschaftsmanagement (03 MA Bild-HWM) 
    10 CP: Allgemeine und berufliche Weiterbildung (03 MA Bild-WB) 
    10 CP: Schulpädagogik (03 MA Bild-EWL) 
    10 CP: Inklusive Bildung und Erziehung (03 MA Bild IBild) 
 
 
Das Thesis-Modul umfasst 30 CP. Die Bearbeitungsdauer beträgt 23 Wochen. 
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2.3. Empfohlener Studienverlaufsplan 
Studienbeginn Sommersemester 
 

Modulcode/ Modulbezeichnung 
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03 MA Bild-AJB  
Außerschulische Jugendbildung 

10 
S 

  
S 

03 MA Bild-HWM  
Hochschul- und 
Wissenschaftsmanagement 

 
10  

S  

 
S 

03 MA Bild-WB 
Allgemeine und berufliche 
Weiterbildung 

10 
S 

  
S 

03 MA Bild-EWL  
Schulpädagogik 

10 
S 

  
S 

03 MA Bild IBild 
Inklusive Bildung und Erziehung 

10 
S 

  
S 
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03-MA-Bild-FoP 
Forschungsprojekt 

20  Projekt  

T
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M
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s 

03-MA-Bild-Thesis 30   Thesis 

 
 
 

Die Modulbeschreibungen sowie die „Spezielle Ordnung“ finden Sie im Internet unter:  

www.uni-giessen.de/de/mug/7/findex36.html/7_36_03_5 

Die Allgemeinen Bestimmungen finden Sie im Internet unter: 
www.uni-giessen.de/mug/7/7_34_00_1.  
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3. Zulassung und Bewerbung 
3.1. Zulassung 
§ 4 der Speziellen Ordnung für den Masterstudiengang Bildungswissenschaft regelt: „Für die 
Zulassung zum Master-Studiengang ist der Abschluss eines Studiums des Lehramts für Grundschulen 
oder des Lehramts für Haupt- und Realschulen oder eines vergleichbaren Abschlusses mit einem 
Gesamtumfang von 210 CP erforderlich“. Mit einer Ersten Staatsprüfung in den Studiengängen 
Lehramt an Grundschulen, Lehramt an Haupt- und Realschulen, Lehramt an Gymnasien oder 
Lehramt für Förderpädagogik werden diese o.g. Voraussetzungen erfüllt. 
Der Prüfungsausschuss kann weitere Studiengänge nach Einzelfallprüfung und ggf. zusätzlicher 
Eingangsprüfung als gleichwertig anerkennen. 
 

3.2. Bewerbungsverfahren 
Das Studium kann zum Wintersemester und Sommersemester begonnen werden.  
Derzeit ist der Studiengang nicht zulassungsbeschränkt (kein NC). 
 

Studieninteressierte mit  
 einem Bachelor-Abschluss einer nicht-deutschen Hochschule  
 einem Bachelor-Abschluss einer deutschen Hochschule (außer der JLU) und 

einer nicht-deutschen Hochschulzugangsberechtigung 
bewerben sich online über uni-assist (www.uni-assist.de). Von uni-assist werden 
die Anträge geprüft. Bei Fragen zum Verfahren wenden Sie sich bitte an das 
Studierendensekretariat, Goethestr. 58, 35390 Gießen, Tel.: (0641) 99 16400, Fax: 
99 12169; international.admission@uni-giessen.de,  
 
Infos unter: www.uni-giessen.de/internationales/studierenjlu/bewerbung 

 
Für alle anderen gelten folgende Informationen: 
 
Ablauf des Bewerbungsverfahrens 

 Die Bewerbung muss mit allen erforderlichen Unterlagen innerhalb der Bewerbungsfristen 
erfolgen und über das GUDE Portal der JLU Gießen im Studierendensekretariat 
(Goethestraße 58, 35390 Gießen) eingehen. 

 Das Studierendensekretariat prüft, ob die studiengangspezifischen Zulassungsvoraussetzun-
gen erfüllt sind bzw. leitet die Unterlagen an den zuständigen Prüfungsausschuss weiter. 

 Die Bewerber/innen erhalten vom Studierendensekretariat eine Rückmeldung (Zulassung 
bzw. ggf. Ablehnung). 

Die Bewerbungsfrist der Justus-Liebig-Universität Gießen für den Studienbeginn im Wintersemester 
beginnt in der Regel am 01.06. eines Jahres, für ein Sommersemester i.d.R. ab 1.12. eines Jahres.  
Prüfen Sie die für Ihre Bewerbung genauen Fristen: 
www.uni-giessen.de/de/studium/bewerbung/fristen 
Aktuelle Informationen zum Bewerbungsverfahren für Master-Studieninteressierte entnehmen Sie 
bitte der Seite www.uni-giessen.de/studium/bewerbung/master 
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4. Beginn des Masterstudiums 

4.1. Semester-/Vorlesungsbeginn 
Nach der Einschreibung sind Sie ab dem 1. Oktober (WS) oder 1. April (SoSe) Student/in der 
Universität Gießen. Der Studienausweis kann ab 01.10./01.04. als Fahrkarte (Deutschlandticket) 
genutzt werden (Infos dazu beim AStA: asta-giessen.de). 
Im Wintersemester beginnt die Veranstaltungszeit in der Regel Mitte Oktober und endet Mitte 
Februar, im Sommersemester beginnt sie in der Regel Mitte April und endet Mitte Juli (genaue 
Termine unter: www.uni-giessen.de/studium/semesterzeiten). 
 

4.2. Wohnen und BAföG 
Mit Fragen zur Studienförderung nach dem Bundesausbildungsförderungsgesetz (BAföG) bzw. zu 
den Studierendenwohnheimen wenden Sie sich bitte an das Studierendenwerk, dort erhalten Sie 
auch Antragsformulare: 

Studierendenwerk – Abteilung Förderung bzw. Abteilung Wohnen 
Otto-Behaghel-Straße 23-27, 35394 Gießen; Tel. (0641) 400080 
Internet: www.stwgi.de   

Infos zur Wohnungssuche und Links zu Kleinanzeigen und Wohnungsbörsen finden Sie unter: 
www.uni-giessen.de/studium/studienbeginn 
 

4.3. Studieneinführungstage für die Masterstudiengänge 
In der Woche vor Vorlesungsbeginn des Wintersemesters finden für die neuen Masterstudierenden 
der JLU Studieneinführungstage (Master-StET) statt.  
Neu-Gießener Masterstudierenden soll die Orientierung an der JLU und in der Stadt erleichtert 
werden. Sie werden außerdem alles Wichtige zu den Studienverwaltungssystemen Flexnow und 
Stud.IP erfahren, zur Modulanmeldung und zu anderen organisatorischen Dingen, die der erfolg-
reiche Start in das Masterstudium verlangt.  
Alle Masterstudierenden, also auch die Bachelorabsolvent/innen der Universität Gießen, erhalten 
einen vertieften Einblick in den Studienablauf und in Modulinhalte, werden in Vorträgen über 
wichtige Aspekte des berufsorientierten Studiums und karrierevorbereitende Schritte informiert 
und bekommen alle notwendigen Hinweise und Hilfestellungen, um ihren Stundenplan zusam-
menzustellen. Insbesondere bietet sich an diesem Tag die Gelegenheit letzte oder auch sehr fach-
spezifische Fragen zu klären. Wir empfehlen Ihnen daher dringend, an den Studieneinführungstagen 
teilzunehmen!  
Die Einladung mit den Terminen der Master-StET erhalten Sie bei der Einschreibung als Faltblatt 
„Hinweise zum Studienanfang“ bzw. im Internet unter: 
www.uni-giessen.de/studium/studienbeginn/stet  
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5. Beratungs- und Informationsangebote 

 Call Justus – Studierenden-Hotline der Uni Gießen  
Call Justus – Studierenden-Hotline ist die erste Anlaufstelle für telefonische Anfragen von Studien-
interessierten und Studierenden bei Fragen rund um das Studium an der Justus-Liebig-Universität 
Gießen. 
Dort erhalten Sie Auskunft zu:  

 Studienangeboten 
 Informationsveranstaltungen für Studieninteressierte 
 Bewerbungsverfahren 
 Semesterbeitrag, Rückmeldung, Beurlaubung, Exmatrikulation 
 Fachwechsel und Hochschulortwechsel 
 Sprechzeiten und Adressen der Studienfachberater/innen 
 Sprechzeiten und Adressen der Zentralen Studienberatung und anderen universitären 

Beratungsstellen 
 Informationsmaterial auf Wunsch per Post. 

 
„Kann man an der Universität Gießen Materialwissenschaften oder Medizin studieren? Bis wann 
muss ich mich bewerben? Wie hoch ist der Semesterbeitrag? Wann ist die Studieneinführungs-
woche? Wie und bis wann muss ich mich rückmelden?“ Mit diesen und vielen anderen Anliegen 
können sich Interessierte an die Studierenden-Hotline, kurz Call Justus, wenden. 
Komplexere Anliegen leitet Call Justus an die zuständigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Studierendensekretariates bzw. der Zentralen Studienberatung weiter oder vermittelt zu anderen 
Einrichtungen der Universität, z. B. zu Fachbereichen, Prüfungsämtern, Beratungseinrichtungen, 
dem Studentenwerk etc. 
 Call Justus – Studierenden-Hotline 
 Sprechzeiten: Mo-Fr 8.30 – 12.00 Uhr und 13:00-17:00 Uhr, Tel: 0641 / 99 16 400 
 

 Zentrale Studienberatung 
Die Zentrale Studienberatung informiert und berät Sie in allen Phasen Ihres Studiums: 

 bei der Studienwahl über Studienmöglichkeiten, -anforderungen und -inhalte und bei 
Fragen und Schwierigkeiten, die sich im Zusammenhang mit der Entscheidung für ein 
Studium ergeben können, 

 bei Fragen zu Bewerbung und Zulassung: Bewerbungsverfahren, Zulassungsbeschrän-
kungen, Hochschulstart.de-Verfahren, Überbrückungsmöglichkeiten von Wartezeiten etc., 

 in der Studieneingangsphase und bei der Studienplanung, 
 bei individuellen Fragen und Schwierigkeiten im Studienverlauf: Orientierungsschwierig-

keiten, Unsicherheit bei der „richtigen“ Fächerwahl, Zusatzqualifikationen, Studien-, Lern-, 
Arbeits- und Prüfungs(vorbereitungs)probleme, Studienunterbrechung, Studienfachwechsel 
oder -abbruch, psychische Probleme und vieles mehr, 

 Studierende in bestimmten Lebenslagen (Studium mit Behinderung oder chronischer 
Krankheit, Studieren mit Kind, psychische Probleme in Zusammenhang mit dem Studium 
usw.) und 

 während der Studienausgangsphase und beim Übergang in die Arbeitswelt. 
Die Berater/innen orientieren sich an den methodischen Standards professioneller Beratung. Die 
Beratung ist vertraulich und ergebnisoffen. Sie erhalten professionelle Unterstützung bei der Suche 
nach Informationen und ihrer Verarbeitung und Einordnung sowie bei der Reflexion studien-
bezogener Fragestellungen und Probleme. Die Beraterinnen erarbeiten mit Ihnen Lösungen, wenn 
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Sie sich in Ihrem Studium beeinträchtigt fühlen, z. B. durch Unsicherheit, Entscheidungskonflikte, 
Arbeitsstörungen, Prüfungsangst, Kommunikationsschwierigkeiten. 
Kurzinformationen erhalten Sie in der Offenen Sprechstunde (für die Sie sich nicht anmelden 
müssen) oder auch während der Telefonsprechstunde. Für ein ausführliches Beratungsgespräch 
sollten Sie einen Termin vereinbaren, am besten telefonisch oder in der Sprechstunde. 

 
Zentrale Studienberatung  
Goethestr. 58, 35390 Gießen 
Das Sprechstundenangebot und die Kontaktdaten finden Sie unter: 
https://www.uni-giessen.de/de/studium/beratung/zsb 
 

 Beratung für behinderte und chronisch erkrankte Studieninteressierte und 
Studierende 

Beratung zu Studium (Studienwahl und -entscheidung, Bewerbung für den Studienplatz mit 
Härtefall- oder Nachteilsausgleichsantrag, Studiengestaltung, Fehlzeiten und Urlaubssemester, 
Nachteilsausgleich bei Prüfungen, technische Hilfsmittel, Studienassistenz und andere Angebote der 
Universität): Internet: www.uni-giessen.de/studium/beratung/studmitbehinderung  

Beratungsstelle für behinderte und chronisch erkrankte Studierende in der Zentralen Studien-
beratung, Erwin-Stein-Gebäude, Goethestr. 58, 35390 Gießen, E-Mail: studium-barrierefrei@uni-
giessen.de, Termine können telefonisch zu den Bürozeiten Dienstag bis Donnerstag unter 0641 / 99 
16216 sowie über die Studierenden-Hotline Call Justus (0641/99 16400) oder davon unabhängig per 
E-Mail vereinbart werden.  

Beratung zu sozialen Belangen im Studium (Studienfinanzierung, Finanzierung von personellen 
Hilfen und technischen Hilfsmitteln, Unterstützung bei sonstigen sozialen Fragen und Schwierig-
keiten; Wohnheimplätze mit Sonderausstattung etc.): Studierendenwerk Gießen / Beratung & 
Service, Otto-Behaghel-Straße 25, 35394 Gießen; Offene Sprechstunde Mo, Mi, Fr 10:00 - 14:00 Uhr 
und nach Vereinbarung, Tel.: 0641/ 40008 160; beratung.soziales@stwgi.de 

 

 Studieren mit Kind / mit familiären Verpflichtungen 
 
www.uni-giessen.de/studium/mitkind und www.stwgi.de/kinder 

Beratung zum Studium (Studienwahl, Studiengestaltung, Urlaubssemester, Schwierigkeiten bei 
Veranstaltungsteilnahme, Prüfungen und allen Fragen sonst zum Studium mit Kind: Zentrale 
Studienberatung (siehe oben); ZSB@uni-giessen.de. Bitte vereinbaren Sie einen Termin für ein 
Beratungsgespräch, am besten telefonisch über Call Justus – Studierenden-Hotline (s. o.) 

Beratung zu sozialen Belangen im Studium (Unterstützung bei finanziellen und sozialen Fragen und 
Schwierigkeiten; Kinderbetreuung und Tagesmütter, kostenloses Mensaessen, Wohnheimplätze 
u.a.m.) Netzwerk Studieren mit Kind in der Allgemeinen Sozialberatung des Studierendenwerks, 
Otto-Behaghel-Straße 25, Offene Sprechstunden: Mo, Mi, Fr 10:00 bis 14:00 Uhr; Tel.: (0641) 4 00 
08-1 66; siehe www.stwgi.de/beratung/ 
 

 Sozialberatung des Studierendenwerks 
Hier erhalten alle Studierenden Unterstützung bei der Bewältigung sozialer, finanzieller und psy-
chischer Probleme. Offene Sprechstunde Mo, Mi, Fr 10:00 - 14:00 Uhr und nach Vereinbarung, Tel.: 
0641/ 40008 160; beratung.soziales@stwgi.de 
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 Beratung internationaler Studierender bzw. zum Studium im Ausland 

Infos unter: www.uni-giessen.de/internationales  
Akademisches Auslandsamt / Abteilung Internationale Studierende, Goethestr. 58, 35390 Gießen  
 
Beratung für internationale Studierende:  

Sprechzeiten: Mo 10.00 – 12.00 Uhr, Mi 14:00-16:00 Uhr 
international.students@uni-giessen.de  
Tel.: +49 (0)641 99 16400 (über die Studierenden-Hotline) 

 
Beratung zum Studium und Praktikum im Ausland:  

Meike Röhl 
Sprechzeiten siehe: https://www.uni-giessen.de/de/internationales/auslandsstudium/kontakt  
mobility@uni-giessen.de 

 
Beratung internationaler Doktoranden:  

Dr. Imke Neumann-Fatia 
Sprechzeiten: Mo und Mi 10.00 – 12.00 Uhr (oder nach Vereinbarung) 
promotionsstudium-international@uni-giessen.de 
Tel.: +49 (0) 641 16400 (über die Studierenden-Hotline)  
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 Der Studienort Gießen – Die Justus-Liebig-Universität  
 
Gießen, die „Kulturstadt an der Lahn“, liegt in Mittelhessen, rund 70 km nördlich von Frankfurt am 
Main. Die Region zeichnet sich einerseits durch eine landschaftlich ansprechende Lage im Lahntal, 
zwischen Vogelsberg, Taunus und Westerwald aus und ist andererseits durch ihr reiches kulturelles 
Angebot attraktiv für vielfältige Freizeitaktivitäten. Das Leben, das Kulturangebot, das Stadtbild und 
auch die Gastronomie in Gießen sind durch die Studierenden maßgeblich geprägt. Durch die hohe 
Studierendendichte kommen junge Menschen, die sich für ein Studium an der Justus-Liebig-
Universität entscheiden, schnell in Kontakt mit anderen. Für Studienanfängerinnen und -anfänger 
aller Fächer wird zudem in jedem Semester eine systematische Einführung angeboten: Die Zentrale 
Studienberatung führt in Zusammenarbeit mit den einzelnen Fachbereichen jeweils kurz vor 
Vorlesungsbeginn die Studieneinführungswoche durch.  
 
Die Justus-Liebig-Universität ist eine Volluniversität mit elf Fachbereichen und mehreren wissen-
schaftlichen Zentren. Im Bereich der Kultur- und Geisteswissenschaften können die Rechts- und 
Wirtschaftswissenschaften und die Psychologie sowie verschiedene sprach-, literatur-, geschichts- 
und kulturwissenschaftliche, aber auch künstlerische Fächer im Rahmen von Staatsexamens-, 
Bachelor-, Master- und Lehramtsstudiengängen für alle Schulstufen studiert werden. Mit der 
Medizin, der Zahn- und der Veterinärmedizin, den Agrarwissenschaften, der Ökotrophologie und 
der Biologie sowie dem kompletten Spektrum der klassischen Naturwissenschaften bietet die 
Universität Gießen eine einmalige Fächerkonstellation, die interdisziplinäres Studieren und 
Forschen im Bereich der Lebenswissenschaften fördert. 
 
 
 
6. Abkürzungsverzeichnis 
 
AStA Allgemeiner Studierenden-Ausschuss 
B.A. Bachelor of Arts 
M.A. Master of Arts 
CP Credit Point (Leistungspunkt) 
FB Fachbereich 
JLU Justus-Liebig-Universität Gießen 
StEW Studieneinführungswoche 
Master-SteT Master-Studieneinführungstage 
SWS Semesterwochenstunde 
WiSe (WS) Wintersemester    (01.10. - 31.03.) 
SoSe (SS) Sommersemester (01. 04. - 30.09.) 

 


